
Jede(r) kann 

mitmachen

Schirmherr
Landrat Helmut Weiß

TERMINE 2019

Mit großer Verlosung! 
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Auf einen Blick
Solo-Radtouren
Datum     Tour     Seite
07.06. - 20.10.2019   
„Auf den Spuren des Aischtalradweges – zur Aischquelle“  13
07.06. - 20.10.2019  
„Auf den Spuren des Aischtalradweges – zur Aischmündung“         13
07.06. - 20.10.2019  
„Zur Frankenhöhe“                             13

Geführte Touren
Datum     Tour     Seite
10.05.2019 „Triple A-Tour“                    11

08.09.2019 „AOK-Familienradwanderung“         11

09.09.2019 „Jubiläumstour“         11

Kontakt/Auskunft
Benefizaktion „Strampeln in Franken“
p.A., Helmuth P. Schuh
Leitenwaldweg 5, (D) 91413 Neustadt a. d. Aisch, 
Telefon: 09161/88 39 609
eMail: hpsnea@t-online.de oder
strampeln-in-franken@t-online.de
www.strampeln-in-franken.de

Übernachtung
Anfragen an den Tourismusverband Steigerwald; 
Telefon: 09162/124 24;
www.steigerwald-info.de oder
Tourismusbüro der Stadt Neustadt a. d. Aisch,
Telefon: 09161/666 14 
www.neustadt-aisch.de

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

Inh. Anke Wirth
Hauptstraße 14

91468 Gutenstetten
Te.: 09161/61164

radlertreff@gmx.net
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Grußwort
Liebe Radbegeisterte,
sehr geehrte Damen und Herren,

„Strampeln in Franken“ - sehr oft schon habe ich 
die Schirmherrschaft für diese Benefizaktion 
übernommen und in diesem Jahr besonders 
gerne, ist es doch eine Jubiläumsveranstaltung. 
Seit 1999, also seit 20 Jahren, findet sie statt.

Es hat sich herumgesprochen: Die Benefiz-Radtouren von Herrn 
Helmuth P. Schuh sind perfekt organisiert und erfreuen sich deshalb 
immer größerer Beliebtheit.
Neben der Auftakttour am 10. Mai 2019 und der Abschlussfahrt am 
9. September 2019 werden noch eine Familienradwanderung am 
8. September 2019 und drei Soloradtouren angeboten. Es ist für 
Jeden was dabei.

Alle Touren führen auf Radwegen oder Nebenstrecken durch un-
berührte Natur und idyllische Orte und ermöglichen den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern unseren schönen Landkreis Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim mit dem Fahrrad zu erkunden.
Bei einer gemütlichen Fahrt mit dem Rad entdeckt man Vieles, was 
einem bei einer Autofahrt vielleicht gar nicht auffallen würde.
Radfahren ist zudem für jede Altersklasse geeignet. Bewegung an 
der frischen Luft ist gesund und bereitet viel Freude. Durch die Nut-
zung von E-Bikes können auch ältere Menschen wieder längere 
Strecken mit ihren Rädern zurücklegen. Die geplanten Touren sind 
gut für „Jung und Alt“ geeignet.
Ich wünsche alle Radbegeisterten viel Spaß und Freude und 
unfallfreie Fahrten.

Doch nicht nur der Gesundheit zuliebe lohnt es sich mit zu radeln. 
An jedem Tourtag werden unter den Teilnehmern attraktive Preise 
verlost. Und auch wer nicht gewinnt, hat doch die Gewissheit mit 
seiner Teilnehmergebühr ein gutes Werk getan zu haben. Die Erlöse 
werden wie in jedem Jahr auch diesmal wieder an soziale Einrich-
tungen im Landkreis gespendet. Vielen Dank hierfür.

Abschließend danke ich nochmals Herrn Schuh, der auch in die-
sem Jahr wieder „Strampeln in Franken“ organisiert hat. Es ist wie 
immer alles perfekt geplant und sehr gut vorbereitet. Weiterhin 
alles Gute für diese tolle Veranstaltung.

Ihr
Helmut Weiß
Schirmherr und Landrat
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Grußwort
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freundinnen und Freunde des Radsports,
es gibt viele gute Gründe für das Fahrradfah-
ren. Das Fahrradfahren macht Spaß und hält 
uns gesund und fit. Es ist gut für unsere Umwelt 
und spart Geld. Beim Fahrrad-fahren lernt man 
Stadt und Land richtig kennen. Es macht den 
Kopf frei und lässt einen innerlich zur Ruhe 

kommen. Dank E- Mobilität fällt das Fahrradfahren auch Ungeübten 
und Wiedereinsteigern leicht.

Bereits zum 20. und leider auch zum letzten Mal organisiert Helmuth 
P. Schuh in diesem Jahr die Benefizaktion „Strampeln in Franken“. In 
den letzten 20 Jahren hat er mit seinem unermüdlichen Einsatz bereits 
196.000 Euro an Spendengeldern für gemeinnützige Zwecke gesam-
melt. Er hat mit den Radsportaktionen wie „Strampeln in Franken“, der 
„Tour der Franken“ und der „7.300 km gegen den Krebs“-Aktion hun-
derte Menschen begeistert. Seine Aktionen rund um das Fahrradfah-
ren, die Region und den guten Zweck haben sich in all den Jahren zu 
einem festen Bestandteil in der Region entwickelt. Ohne seine Benefiz-
aktion wird der Veranstaltungskalender des Landkreises um ein großes 
Stück ärmer sein. 

Jetzt aber können Sie sich noch einmal auf „Strampeln in Franken“ 
freuen, denn für sein Jubiläumsjahr hat sich Helmuth P. Schuh ganz 
besondere Aktionen ausgedacht, wie zum Beispiel ein „20-Meter-Zeit-
fahren“ mit Bürgermeistern aus der Region und eine Abschlusstour. 

Lieber Helmuth P.Schuh, ich danke Ihnen für Ihr außergewöhnliches 
ehrenamtliches Engagement über zwei Jahrzehnte hinweg. Dies ver-
dient höchsten Respekt und Anerkennung! Für Ihr letztes Jahr, bevor Sie 
nach eigenen Worten, das Fahrrad endgültig an den Nagel hängen, 
wünsche ich Ihnen, dass Sie Ihr Ziel, die Spendenmarke von 200.000 
Euro zu knacken, erreichen werden. Für die Zeit nach „Strampeln 
in Franken“ wünsche ich Ihnen alles erdenklich Gute, Gesundheit und 
Gottes Segen.

Allen Radsportlerinnen und Radsportlern sowie allen Gästen wünsche 
ich ein wunderschönes und unvergessliches Radsporterlebnis.

Christian Schmidt 
Bundesminister a.D. 
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Grußwort
Liebe Freunde des Radfahrens, 
verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ich freue mich sehr, dass auch heuer wieder 
die Benefiz-Rad-Aktion „Strampeln in Fran-
ken“ den Terminkalender unserer Stadt so 
sinnvoll ergänzt. 
Wenn Sie an diesen bestens organisierten 
Fahrradtouren durch unsere wundervolle 

fränkische Heimat teilnehmen, sind Sie, liebe Radfans, garantiert 
schon am Start ein Gewinner. Das Motto von „Strampeln in Franken“ 
lautet nämlich höchst zutreffend: Fitness, Kultur, Benefiz und Genuss, 
und damit kann man nur gewinnen, das garantiere ich Ihnen. 

Bereits zum achten Mal findet diese tolle Veranstaltungsreihe statt, 
die vielen Radl-Freunden immer wieder große Freude bereitet, was 
soweit führt, dass manche Teilnehmer mittlerweile sogar schon rich-
tige Freundschaften untereinander geknüpft haben. 

Dies alles wäre nicht möglich, ohne den unermüdlichen Organisator 
und Spendensammler Helmuth P. Schuh, der mit seinen Benefizak-
tionen inzwischen fast 200.000 Euro gesammelt und diese ohne Ab-
zug und zu 100 Prozent für gemeinnützige und wohltätige Zwecke 
ausgeschüttet hat.

Bereits seit 1999, also seit nunmehr 20 Jahren ist Herr Schuh für den 
guten Zweck tätig und er versteht es jedes Jahr aufs Neue, eine gro-
ße Zahl an Tour-Paten, Unterstützern und Sponsoren zu finden, um 
solch ungeheuren Summen zusammen zu bringen. Viel zeitaufwen-
dige Kleinarbeit erfordert die Organisation und die Durchführung 
seiner Benefiz-Veranstaltungen in jedem Jahr und ich ziehe wirklich 
meinen Hut vor so viel ehrenamtlichem Engagement für die Allge-
meinheit. 

Deshalb würde ich mich sehr freuen, wenn auch heuer wieder eine 
große Anzahl an Radlerinnen und -radlern zu einem hervorragen-
den Spendenergebnis beitragen würden, dann könnten sich alle 
sehr glücklich schätzen. 

So wünsche ich allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern ganz viel 
Freude beim Radeln und natürlich einen unfallfreien Verlauf. Mein 
großer Dank geht an Herrn Schuh und alle Sponsoren und Helfer, die 
diese wunderbare Aktion überhaupt erst ermöglichen!

Klaus Meier
Erster Bürgermeister der Stadt Neustadt an der Aisch

Wir bündeln unsere Kräfte zum Wohle unserer Bürgerinnen und Bürger

Baudenbach, Dietersheim, Diespeck, Gutenstetten, Ipsheim und Neustadt an der Aisch
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Infos

Sonntag 08. September 2019
AOK-Familienradwanderung
11:20 Uhr Start auf dem Marktplatz in Neustadt/Aisch
Die Strecke (ca. 18 km) verläuft über Diespeck, Pahres, 
Reinhardshofen nach Gutesntetten;
Einkehrkehrschwung im Radlertreff sowie Verlosung der 3 
Tagespreise; Rückfahrt über Bruckenmühle nach Neustadt zum 
Marktplatz
Rückkunft: ca 14 Uhr; 
Spende: Für die beiden Kindergärten Friedrich-Oberlin sowie zur 
Hälfte für den Kindergarten St. Johannes in Neustadt – Tourpate: 
Peter Streng; 

Montag, 09. September 2019
NEUE-APOTHEKE-ETAPPE 
„Jubiläumstour“
09:09:09 Uhr Start in Neustadt, auf dem Marktplatz;
Die Strecke (66 km) verläuft über Diespeck, Pahres und 
Dachsbach.
10:20 Uhr Stopp in Voggendorf. Wir sind zu einem Kräuter-Be-
grüßungspicknick auf dem Hof der Landtagsabgeordneten 
Gabi Schmidt, MdL (FW) eingeladen; Weiterfahrt über Uehlfeld, 
Schornweisach nach Vestenbergsgreuth; dort kurze Teepause. 
Weiterfahrt über den Kräuterradweg nach Lonnerstadt zum 
Einkehrschwung;
Rückfahrt über den Kräuterradweg nach Uehlfeld, Dachsbach 
und Gutenstetten zum Tourausklang im Radlertreff sowie der 
Verlosung der Tagespreise; es gibt keine 3 Preise, … keine 5 Preise, 
ja…es gibt 20 Preise!
Ende: 17:20 Uhr
Spende: Für die neu zu bauende KiTa in Neustadt a. d. Aisch

Änderungen vorbehalten

Freitag, 10. Mai 2019
SPARKASSE-ETAPPE 
„Die Triple-A-Tour“ 
„Von der Aisch zur Aurach und zurück zur Aisch“
12.00 Uhr Start in Neustadt nach dem Presse-Auftakt, bei Klör-Zwei-
räder & Mehr, Karl-Eibl-Str. 52; Der Startschuss erfolgt vom Schirm-
herrn der Aktion, Landrat Helmut Weiß; Die Strecke (ca. 35 km) 
verläuft über Birkenfeld, Stöckach und Herrneuses; Einkehr-
schwung in Rennhofen;
Weiterfahrt über Bottenbach, Flugshof nach Emskirchen;
Kurzer Stopp vor der neuen Kindertagesstätte St. Martin am Sport-
platzweg in Emskirchen; Weiterfahrt über Wilhelmsdorf, Oberal-
bach und Hoholz nach Gutenstetten; 
Tourausklang im Radlertreff sowie Verlosung der 3 Tagespreise;
Ende: ca. 17 Uhr;
Spende: Zu je ½ für den Kindergarten „Kleine Welt“ in Schauer-
heim sowie für die neue Kindertagesstätte St. Martin in Emskrichen;

Teilnahme
Teilnahme für jederman: Die Teilnehmerzahl ist begrenzt 
-  eine Voranmeldung (siehe Kontaktadresse Seite 3) ist nicht 
notwendig. Voraussetzung ist ein verkehrssicheres Fahrrad. Die 
Teilnahme an der Fahrt erfolgt auf eigene Gefahr. Gefahren 
wird nach der amtlichten Straßenverkehrsordnung (StVo). Jeg-
liche Haftung des Veranstalters ist begrenzt auf Vorsatz und 
Fahrlässigkeit.  
Dringend empfohlen wird das Tragen eines Helms!

Startspende und Tourpaten
5 Euro (pro Tour). Ihre freiwillige Startspende zahlen Sie direkt an 
die Spendenempfänger-Institution. 
Neu – im Jubiläumsjahr: Der Tourpate übernimmt pro Radlerin und 
Radler und pro geradelten Kilometern 20 Cent. Diese beiden Sum-
men kommen uneingeschränkt und ohne Abzug einem sozialen 
und gemeinnützigen Zweck als Spende zugute.

Auszeichnung
Alle Radlerinnen und Radler bekommen eine Urkunde und 
eine kleine Ehrengabe (Sachpreis); Voraussetzung hierfür ist 
die Teilnahme an mindestens 5 Veranstaltungen (dazu zählen 
geführte und Soloradtouren sowie das 20-Meter-Zeitfahren).

Verlosung
Unter den Teilnehmern einer jeden geführten Tour werden täg-
lich drei attraktive Preise verlost. Die Ziehung erfolgt jeweils zum 
Tourausklang im Ziel. Zusätzlich kommen am Ende der Aktion 
„Strampeln in Franken“ 2019 erneut alle Startkarten in eine Los-
trommel. (Siehe Große Verlosung: Seite 13 des Heftes)

Geführte Touren

Der Tourausklang ist immer mit der Verlosung von drei Tagesprei-
sen verbunden; das ist Tradition. Hier auf dem Bild - die Tagesge-
winner - zusammen mit den großzügigen Spendern Erika und Hans 
Raab von der Kanzlei Raab & Kollegen. Mit dabei Neustadts Erster 
Bürgermeister Klaus Meier.
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Solo-Radtouren vom 07. Juni bis 20. Oktober 2019
Diese Solo-Radtouren sind keine geführten Touren und sind für 
Interessenten gedacht, die nicht so gerne in der Gruppe fahren. 
Geeignet für Familien mit Kindern. Das Besondere daran ist, dass 
man an keinen festen Termin gebunden ist und die Tour auch als 
Familienausflug gut nutzen kann. Landschaftlich reizvolle Strecken-
führung, vorbei an Wiesen, Wäldern und Weiherlandschaften. 

Startspende
... siehe Seite 10

Kostenloses Starterpaket
Das kostenlose Starterpaket beinhaltet die Streckenführung, eine 
Radwegekarte und sonstige attraktive Give Aways.

Neustadtwerke-Etappe
Tour 1: „Zur Aischquelle“, ca. 60 km
Tour 2: „Zur Aischmündung“, ca. 90 km
Spende für die Lebenshilfe
Startunterlagen gibt es bei:
Fa. Klör Zweiräder & Mehr
Karl-Eibl-Straße 52, Neustadt/Aisch
(während der Geschäftszeiten)

Stadtwerke-Etappe Bad Windsheim
„Auf die Frankenhöhe“, ca. 50 km
Spende für die neue KiTa St. Markus
Startunterlagen gibt es bei:
ESSO-Tankstelle · Autohaus Gurrath
Nürnberger Straße 1-3
91438 Bad Windsheim
(während der Öffnungszeiten)

Solo-Radtouren

Unter allen Radlerinnen und Radlern – insgesamt sind es in 
diesem Jahr drei geführte Touren, drei Solo-Radtouren 
und der 20-Meter-Zeitfahrwettbewerb – verlosen wir am Ende 
der Aktion (20. Oktober 2019) folgende Preise: 

1. Preis: 
Einen 3-tägigen Aufenthalt in einem BLSV-Sportcamp mit 

Halbpension für 2 Personen

2. Preis: 
Eine Ganztagesfahrt in die bayerische Landeshauptstadt 

für 2 Personen

3. Preis: 
20 Kästen Frankenbrunnengetränke nach Wahl

Viel Glück!
Die Gewinnerinnen und Gewinner werden via E-Mail bzw. 
telefonisch benachrichtigt.

Große Verlosung
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WANN:   Sonntag, 8. September 2019
WO:   Neustadt a. d. Aisch, Marktplatz
10:20 Uhr „Jedermann-20-Meter-Zeitfahren“ *
                  Startspende 2 Euro für die Aktion Sternstunden 
11:20 Uhr  Start zur AOK-Familienradwanderung 18 km;    
   zu Gunsten des Friedrich-Oberlin-Kindergarten  
   und Johannes Kindergarten in Neustadt/Aisch
13:20 Uhr Vortrag in der Rathaus-Ehrenhalle Thema: 
                 „Radelst Du noch oder (e)bikest Du schon“?
14:00 Uhr Siegerehrung Jedermannzeitfahren 
  mit 20 Sachpreisen und Urkunden 
14:20 Uhr Start zum Promi-20-Meter-Zeitfahren: 
„UM DEN GROSSEN PREIS DER KANZLEI RAAB UND KOLLEGEN“ 

Siegerpreise gibt es in Höhe von 2000 Euro zu Gunsten der 
Aktion Sternstunden. 

Dazu gibt es auf dem Marktplatz folgende Info-Stände:

   ▪ AOK-Die Gesundheitskasse, 
    ▪ Neustadtwerke (e-Mobilität), 
    ▪ Zweiräder Klör & Mehr (Fahrräder und eBikes), 
   ▪ Kreisfremdenverkehrsamt 
   ▪ Aktion Blaulicht,
   ▪ Aktion Sternstunden.

Weitere Aktivitäten sind noch in der Planung! 
Die Information darüber erfolgt im Internet bzw. über eine 
Anzeige in der Tageszeitung.

Die Bevölkerung von Neustadt und Umgebung ist 
herzlich eingeladen!

*Achtung: Nicht die/der Schnellste, sondern die/der am 
längsten für den 20-Meter-Strecke braucht, gewinnt! 

Der Jubiläumssonntag
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Wir blicken zurück  ...
Ich kann es selbst nicht glauben: 
„20 Jahre Benefiz-Radaktionen“. 

Zur Erinnerung: So hat es begonnen. Zehn 
Radler sind im Sommer 1999 in 7 Tagen, 
im Rahmen einer Partnerschaftsfahrt von 
Fürth nach Limoges geradelt. Als Auftakt-
veranstaltung vor dem eigentlichen Start 
gab es einen Prominenten-Trimmradwett-

bewerb für das Kinderheim St. Michael. Volker Heißmann 
hat das Spektakel seinerzeit moderiert. 

Richtig los ging es ein Jahr später mit der Goodwilltour: 
„7320 Km gegen den Krebs“ nach Freiburg. Hier konnten 
auf Anhieb über 63000 DM an Spenden“ für die Onkologie 
in Fürth eingefahren“ werden. Diese Tour hat in der Bevöl-
kerung einen riesigen Zuspruch gefunden. Deshalb ging 
es Schlag auf Schlag weiter. Die Kinderarche konnte sich 
einen neuen Transportbus kaufen. Die Kinderklinik in Fürth, 
die Lebenshilfe-Vereinigungen in Nürnberg, Fürth, Neustadt 
a. d. Aisch – Bad Windsheim und die Klinik in Neustadt wur-
den unterstützt. Auch die unzähligen Trimmradwettbewer-
be während der ganzen Zeit haben maßgeblich zu diesem 
großartigen Spendenergebnis beigetragen. 

2008 mit der Tour de Franken radelten wir mit unseren fran-
zösischen Freunden 12 000 Euro für mittelfränkische Kinder-
gärten ein. 
Eine herausragende Aktion war das nächtliche Trimmrad-
spektakel zum 10-jährigen Jubiläum, am 9. 9. 2009. Hier 
wurden ausnahmsweise keine Kilometer, sondern Spenden-
minuten verkauft. Eine ansehnliche Summe konnte der NN-
Aktion „Freude für alle“ übergeben werden. Danach sollte 
eigentlich Schluss ein. 

2011 ging ich in den Ruhestand und initiierte die Aktion 
„Strampeln in Franken“. Unter diesem Motto und mit sei-
nen vier Attributen: „Fitness, Kultur, Benefiz und Genuss“, 
konnten bei zahlreich geführten und Solo-Radtouren, ins-
besondere für die Kindergärten im Landkreis und weiteren 
sozialen Einrichtungen erhebliche Summen „zusammenge-
strampelt“ werden. Die Besonderheit an dieser beliebten 
Aktion: Die Radlerinnnen und Radler zahlen ihren Obulus 
in Form einer Startspende. Zusätzlich wird diese Summe 
von Tourpaten verdoppelt bzw. nach oben großzügig auf-
gerundet, sodass die Einrichtungen doppelt davon pro-
fitieren durften. Heute weist diese Spendenbilanz (Stand: 
April 2019) einen Betrag von genau 196.492 Euro auf. Das 
kann sich sehen lassen, und darauf bin ich als Organisator 
besonders stolz. Das ist zu allererst der Erfolg vieler Radler-
innen und Radler, die an verschiedensten Aktionen teilge-
nommen haben. Den Tourpaten ein herzliches „Vergelt`s 
Gott“ für die großartige Unterstützung. 
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... und sagen Danke

Tour de Jumelage

Danken möchte ich auch den Sponsoren, die jeweils für die 
gesamten Logistikkosten aufgekommen sind. Denn „nur“ so 
war es möglich, dass alle eingefahrenen Spenden zu 100 % 
bei den sozialen Einrichtungen ankommen konnten. 

Stopp! Ich habe noch was vergessen: Das Projekt: 7.0 – die 
Fahrt anlässlich meines „Runden“ darf nicht unerwähnt blei-
ben. Ein unvergessliches Erlebnis für uns 7 Radler. Obendrein 
konnten wir noch etwas Gutes tun. Eine stolze Summe von 
10319 Euro konnte im Beisein des Nürnberger Christkindes 
präsentiert werden.

Jetzt heißt es – zum allerletzten Mal, in die Benefiz-Pedale 
zu steigen und die angepeilte Spendensumme von 200 000 
Euro zu knacken. Jeweils drei geführte und drei Solo-Rad-
touren stehen zur Verfügung. Zusätzlich gibt es am Jubilä-
umssonntag, 8. September, dazu Gelegenheit. Ich bin mir 
sicher, dass wir mit Ihrer Hilfe nochmal eine gute „Benefiz-
Ernte“ einfahren und bis zum Saisonende das Ziel erreicht 
haben. Dafür heute schon ein dickes DANKESCHÖN!

Zu allerletzt: Mir hat das Organisieren über all die Jahre viel 
Freude bereitet; sicherlich – war das auch mit Arbeit ver-
bunden; aber vor dem Hintergrund einer so großartigen 
Spendenbilanz, überwiegt die Freude tausendfach. 

In diesem Sinne Ihr 

                                Helmuth P. Schuh

Tour de Jumelage

Juni 1999 …so hat alles begonnen; die Teilnehmer der 
Tour de Jumelage im Fotostudio

Auch das muss sein….
Trikotwechsel vor den 
Toren von Limoges mit 
der Präsidentin des Li-
moger Radsportclubs,  
Brigitt Herlin

600 DM - Spendenüber-
gabe… damals noch 
sehr bescheiden…..
an das Kinderheim St. 
Michael und an die Le-
benshilfe, anlässlich des 
Start-Trimmradwettbe-
werbes in Fürth.
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Zur Tour de France 7320 km gegen den Krebs

23. Juli 2000    
Die Rückkunft der Radle-
rin und neun Radler der 
Tour: 
„7320 km gegen den 
Krebs“ wurde auf der 
Fürther Freiheit ordentlich 
gefeiert. Dazu gab es für 
jeden persönlich eine Me-
daille und Urkunde.

Sage und schreibe: 63042 DM hat die Aktion: „7320 km gegen den 
Krebs“ für die Onkologie in Fürth zur Anschaffung eines hochwertiges 
Labormikroskops eingebracht. Auf dem Bild der Übergabe; links der 
damalige OB Wenning und rechts PD Dr. Fink und dem Organisator 
Helmuth P. Schuh (Mitte).

Für die Kinderarche waren wir 2002 unterwegs; das Ziel…der Tour-de-
France-Start in Luxemburg.
 

Neustadt grüßt Neustadt: Mit einem kräftigen Begrüßungsschluck aus dem 
Weinrömer hat man uns bei einem kurzen Zwischenstopp in Neustadt a. d. Wein-
straße,  einen herzlichen Empfang bereitet.
 

Das Ergebnis der Tour: Der 13 Jahre alte VW-Bus der Kinderarche war 
nicht mehr fahrbereit. Mit unserer Spende konnte  ein neuer Transport-
bus angeschafft werden.
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 Tour de Jumelage 2004Für die Lebenshilfe

2004 ging es schon wieder nach Limoges. Für die Lebenshilfe wurden 
über 10 000 Euro „eingestrampelt“
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Zum Tour de France-Start Giro del Gemellaggio

2005…kurz vor dem Start vor dem Rathaus von Neustadt`s Partnerstadt Mon-
tespertoli. Bürgermeisterin Antonella Chiavicci schwingt schon die Startfahne. 
 

Start für die Tour nach Straß-
burg zum Tour de France-
Auftakt 2006 bei Franken-
brunnen; die Sparkasse gab 
gleich einmal eine Start-
spende dazu.
 
Über 5000 Euro wurden an 
Spenden eingefahren. Die 
Aktion Sternstunden freute 
sich mit dem Nürnberger 
Christkind und dem ehe-
maligen 2. Bürgermeister 
Michael Wolf. (rechts)

Eine 11.111 Euro-Spende konnten der Klinik Neustadt überbracht werden.
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Tour de FrankenDie Trimmradmeisterschaften

2008 traten über 30 Fran-
zosen und 10 deutsche 
Radsportler bei der 
TOUR DE FRANKEN in 
die Pedale. 

Am Ende konnte das 
Tour de Franken-Spen-
denmobil die stolze 
Summe von über 11882 
Euro für Mittelfränkische 
Kindergärten im Ansba-
cher Bezirksrathaus prä-
sentieren

2007 war das Jahr der Mittelfrän-
kischen Trimmradmeisterschaften. 

Unsere Bilder zeigen stellvertretend 
Landrat Walter Schneider; 
Nürnbergs Stadtkämmerer Harald 
Riedel;  
Innenminister Herrmann zusam-
men mit der ehemaligen Ersten 
Bürgermeisterin von Neustadt, 
Claudia Platzöder.

Auch Nürnberg`s Bürgermeis-
ter Horst Förther († 2016) und 
Clemens Gsell traten für die Le-
benshilfe in die Pedale.

Im Neustädter Rathaus-Saal konn-
ten der Landesvorsitzenden der 
Lebenshilfe Barbara Stamm eine 
ansehnliche Spende in Höhe von 
6273 Euro übergeben werden.
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Strampeln in Franken10 Jahre Goodwilltour

Nach dieser nächtlichen Trimmradaktion im NH-Hotel, in 
Fürth sollte Schluss ein…jedoch 2011 ging es mit Strampeln 
in Franken erst richtig los!

2011… die Geburtsstunde von STRAMPELN IN FRANKEN, hier die Auf-
taktveranstaltung, am 23. Mai 2011, mit viel Radlern und Prominenz, vor 
dem Rathaus, in Ipsheim. 
 

1. August 2011:Sparkassendirektor Gunther Frautz gibt den Startschuss 
für die erste Etappe der Benefizaktion: STRAMPELN IN FRANKEN.
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Tour de BerlinTour de Berlin

7 Rennradfahrer…Start in Radolfzell mit Bürgermeisterin Laule…in 7 Etap-
pen nach Berlin = das Ergebnis mit den Jedermannfahrten:  10.319 Euro 
fließen in die Spendenkasse.

Zwischenstopp…auf dem Weg nach Berlin – in der Heimat. Sogar Bundes-
minister Christian Schmidt (bis 2018) ist bei der Jedermanntour mit in die 
Pedale gestiegen. Mit auf den Bild Karpfenkönigin Katrin I. (links)und die 
Deutsche Zuckerrübenkönigin, Alica I. 

 …geschafft - nach 7 Tagen radeln die Franken -  angeführt von 2 Polizei-
fahrzeugen - zusammen mit den Berliner Jedermann-Radlern - durch das 
Brandenburger Tor; „Gänsehaut pur“!

Radio-Interview zusammen mit Bürgermeister und Münchbergs Bierkönigin

Der Regen hat aufgehört; Nördlingens 2. Bürgermeister schickt die Truppe 
auf die 2. Etappe NÖRDLINGEN-ERLANGEN.

Erster Etappenort Ehingen a. d. Donau ..hier der Start der Jedermanntour
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Strampeln in FrankenStrampeln in Franken

Die Radler werden von Neustadt`s Ersten Bürgermeister Klaus Meier auf 
die Strecke geschickt

…..auch in Markt Erlbach hat die beliebte Aktion Station gemacht
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Das Jubiläumsrätsel
Zum guten Schluss ... ergänzend gibt es noch ein witziges Preisrätsel. 
Wie man schon auf den ersten Blick erkennen kann; dreht sich Alles 
um die Zahl „20.“ Deshalb möchte ich von Ihnen wissen, wie oft 
wurde in diesem Heft die Zahl 20 genannt? 

Natürlich gibt es auch etwas zu gewinnen! Unter allen Einsendern 
mit der richtigen Lösung wird  

Eine ganztägige Fahrt nach München 
verlost. Diese Fahrt ist mit einem Besuch des bayer. Landtags ver-
bunden; spendiert wird die Reise von der Abgeordneten, Frau Gabi 
Schmidt, MdL (FW). 
Wie kann ich gewinnen? Ganz einfach! 
Schreiben Sie die Anzahl, entweder auf eine Postkarte ..und ab 
….an das  Jubiläumsbüro „Projekt: 20.0“ z. Hd. Helmuth P. Schuh, 
Leitenwaldweg 5, in 91413 Neustadt a. d. Aisch oder Sie schreiben 
eine eMail an Strampel-in-franken@t-online.de
Einsendeschluss ist am 9. Oktober 2019
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen! Ferner wird versichert, dass die 
Daten nicht gespeichert werden.

Weimersheim 1  •  91472 Ipsheim  •   Telefon: 0 98 46 / 977 966 8  •  www.winzer-martin-popp.de
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